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Nin
i

Vom Winterquartal .
Das Winterquartal nahm diesmal ſeinen An⸗

fang den 22ſten Chriſtmonat des vorigen Jahrs ,
Abends um 6 Uhr 41 Miauten / beim Einrücken
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks .

Des Januars erſten Tage ſind unangenebm ;
hernach und beſonders um die Mitte des Mo⸗
nats , wird die Witterung veränderlich ſeyn ;

1585
letzten Hälfte deſſelben dürfte viel Schnee

fallen .
Der Hornung iſt Anfangs ſtürmiſch ; die fol⸗

genden Tage ſind ziemlich beiter und gelinde ;
um die Mitte des Monats ſtellt ſich Regen⸗
wetter ein ; weniger unfreundlich dürfte das
Ende ausfallen .

Der Märziſt in den erſten Tagen abwechſelnd :
die Mitte des Monats hat einige freundliche
Tage ; dann wird die Witterung wieder ver⸗

änderlich ; und ſo zieht es ſich bis in die letzten
Tage fort . 8

Vom Frühlingquartal .
Das Früblingquartal nimmt ſeinen Anfang

den 20ſten März um 8 Ubr 0 Minuten Abends ,
wann die Sonne in dem Zeichen des Widders

anlangt .
Der April geht ein bei gelinder Witterung ;

auch in der Folge gibts liebliche Sonnenblicke ;
um die Mitte des Monats ſiebt es regneriſch
aus , aber der Ausgang deſſelben dürfte an⸗

genehm ſeyn .
Der Mai bat im Anfang einige freundliche

Tage : die nachherigen ſind wolkigt und kühl ;
die Mitte des Monats bringt ſchönen Sonnen⸗

ſchein : auf dieſen folat Abwechslung zwiſchen
Heiterkeit und Trübniß .

Der Brachmonat fängt mit Regengewölk an :
im Ganzen aber iſt die Witterung ſehr frucht⸗

bar ; um die Mitte des Monats entſteben Un⸗

gewitter , und gegen das Ende wirds bald

heiter bald trübe .

Von dem Sommerquartal .
Der Anfang des Sommerquartals geſchiebt

den 21ſten Brachmonat , um 5 Uhr 11 Minuten

Nachmittag , beim Eintritt der Sonne in das

Zeichen des Krebſes .
Die erſten Tage des Heumonats find trübe ,

die folgenden bringen ſchönenSonnenſchein und

große Wärme , die bis gegen desMon “ sAusgang

fortdauert , wo ſich wieder Regenwolken zeigen .

den vier Hahreszeiten .
DerAuguſtmonat hat einen unfreundlichenAn⸗

fang ; doch dürfte es bald wieder ſonnenreich wer⸗
den ; die Mitte desMonats führt erwünſchte Wit⸗
tetu . mit ſich, u ſo mög. auchdie letzt . Tage enden .

Der Herbſtm . iſt in den erſt . Tagen angenehm ;
auch läßt ſich von den nachherigen viel Erfreuli⸗
ches ver ſprechen , die andere Hälfte des Monats
wird viel veränderliches mit ſich führen .

Von dem Herbſtquartal .
Das Herbſtquartal fängt an den 23ſten Herbſt⸗

monat , Morgens um7 Uhr 9 Min . , zu welcher

Zeit die Sonne in das Zeichen der Waage kommt .
Der Weinmonat iſt anfänglich windig und

kühl ; doch wird es nachher wieder milder ; um
die Mitte des Monats zeigen ſich viele trübe
Wolken ; auch dürfte es gegen das Ende nicht
viel heiterer werden .

Die erſten Tage des Wintermonats ſind reg⸗
neriſch : nachher wird es etwas freundlicher ;
um die Mitte des Monats erheben ſich Sturm⸗
winde , und von dem Ausgang deſſelben läßt
ſich wenig Angenehmes verſyrechen .

Der Chriſtmongt gebt mit unfreundlicher
Witterung ein ; der Winter zeigt ſich im vollen

Anzuge ; es erſcheinen viele Schneewolken , und
in den letzten Tagen dürfte ſehr empfindliche
Kälte eintreten .

Von den Finſterniſſen .
Im gegenwärtigen Jahr begeben ſich drei

unſichtbare Sonnen⸗und zwei ſichtbare Mond⸗

finſterniſſe .
Die erſte iſt eine , wegen Breite des Mondes ,

in unſern Gegenden nicht wahrzunehmende
Sonnenfinſterniß , den sten April Morgens
zwiſchen 7 und 8 Ubr .

Die zweite iſt eine ſichtbare totale Mond⸗
finſterniß , den 20ſten April . Sie nimmt ibren

Anfang Abends gegen 8 Uhr , iſt in der Mitte

ungefäbr um 9 U. u. endiget ſich bald nach 10Uhr .
Die Dritte iſt eine bei uns unſichtbare Son⸗

nenfinſterniß , den Aten Mai zwiſchen 7 u .9 Uhr

Abends .
Die vierte iſt eine ſichtb. totale Mondfinſterniß,

den 13 . Weinmonat . Ibr Anf . geſchieht Abends

gegen 10 Ubr ; ibre Mitte zeigt ſich etwa um halb

12 Uhr , u. ibrAusg . nach [ Uhr nachMitternacht.
Die fünfte iſt eine für uns nicht zu bemer⸗

kende Sonnenfinſterniß , den 29ſten Weinmo⸗

nat , in der letzten Stunde des Vormittags .
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